Verkehrsinstruktion der Stadtpolizei Olten - 

ganz im Dienste der Unfallverhütung
Der erste Kontakt mit der Polizei oder besser gesagt dem Polizisten und der Polizistin haben die Kinder in der Regel mit den Verkehrsinstruktoren und Verkehrsinstruktorinnen.

Die Aufgabe der Instruktoren besteht darin, den Kindern und später den Jugendlichen, das nötige Wissen  in Theorie und Praxis in Bezug auf das richtige Verhalten im Strassenverkehr zu vermitteln. Gerade in unserer multikulturellen Gesellschaft ein nicht immer einfaches Unterfangen, gesellen sich doch zu den sprachlichen Problemen auch die verschiedenen Auffassungen über die Einhaltung von Normen.

Bei der Stadtpolizei Olten sind Wm mbA Toni Frank, Wm Beatrix Schläfli, Pol Philipp Kissling und Pol Markus Schneeberger in der Verkehrsinstruktion tätig. 

Die Verkehrsinstruktoren erarbeiteten für das Schuljahr 2003/2004 folgende Schwerpunkte:

- Kindergarten



- 1. Klasse

  Elternabend mit  Video-Film

Überqueren Strasse mit Schutz-

  Theorie und Praxis. Überqueren

insel und einer komplizierten Ver-

  Strasse und FG-Streifen


zweigung. Verkehrslücke erkennen.

  (zwei Besuche pro Jahr)


(Herbst)
 





Repetition (Frühling)

- 2. Klasse




- 3. Klasse

   Veloausrüstung und Signal-

Linksabbiegen, Zeichengabe,

   formen und Farben. (Herbst)            
Signale und Markierungen (Herbst)

   Video zum Thema Licht.


Geschicklichkeitsparcours (Frühling)

   (Frühling)

- 4. Klasse




-5. Klasse

   Fahrunterricht auf Strasse


Vortrittsregelung


Theorieprüfung



„Toter Winkel“


Radfahrerprüfung



erkennen und erleben


(Frühling)




(Winter)

Klein-Klassen



Heilpädagogische Sonderschule

Unterrichtseinheiten der Instruktion    
Vorbereitung in Theorie und Praxis

von  1.-4.Kl. angepasst (Herbst)
  
(inkl. Video) auf Radfahrerprüfung.

5./6.Klasse Repetition für Theorie-
Intensiver Fahrunterricht auf Strasse.

prüfung. Fahrunterricht. Radfahrer-
Radfahrerprüfung (Frühling).

prüfung Theorie und Praxis.

Zusätzliche Aufgaben:

- 
Co-Organisation  Kinderverkehrssicherheitstag der Nordwestschweiz. Polizeikorps am 5. Juni 2004 in Olten.

- 
Nachschulung im Auftrag der Jugendanwaltschaft des Kantons Solothurn an ca. 10 Mittwoch-Nachmittagen für „Verkehrssünder“ zwischen dem 11. - bis 15. Altersjahr.

- 
Vorträge bei der Kantonsschule Olten, der VEBO (Eingliederungsstätte für Behinderte Olten), in Altersheimen und bei anderen Institutionen. Aktionen zur Verkehrssicherheit, wie: Schulanfang, Schulweg, Kontrollen Veloausrüstung.

- 
Öffentlichkeitsarbeit an Ausstellungen, beim Ferienpass, etc. 

- 
Verfassen von Berichten für die Medien.

Unser Ziel ist es – trotz der positiven Kinder-Unfallstatistik in der Stadt Olten – die Zahl der Verkehrsunfälle mit Kindern weiter zu senken, denn jeder Unfall ist einer zu viel. Längerfristig hoffen wir, den Kindern das nötige Rüstzeug geben zu können, um aus ihnen verantwortungsbewusste Fahrrad-, Mofa- und Autofahrer/innen zu machen.

Wenn die Vorbildfunktion der Eltern wieder vermehrt zum Tragen kommt, ist das Ziel erreicht; umso mehr die Zusammenarbeit zwischen der Lehrerschaft und der Verkehrsinstruktion der Stadtpolizei Olten  ausgezeichnet ist.
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